
durch Zuverlässigkeit und Qualitätsarbeit Ansehen und Autorität auch bei den erfah
rensten Bauern. Ich will aber auch nicht verschweigen, daß einzelne Jugendfreunde 
diese Prüfung nicht bestanden und unser Dorf wieder verließen. Wir anderen sind 
aber um so mehr stolz darauf, daß wir standhaft blieben und für jeden sichtbar mithal
fen, unsere LPG nach vom zu bringen. So setzen wir auch in unserem kleinen mecklen
burgischen Dorf die bewährte Tradition unseres Jugendverbandes fort, schwierige Auf
gaben zu meistern.

Das ist ganz im Sinne der Worte unseres hochverehrten Genossen Erich Honecker, 
als er anläßlich des 40. Jahrestages der FDJ sagte: In allen Stürmen der Zeit hat 
sich der sozialistische Jugendverband als treuer Helfer und zuverlässige Kampfreserve 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands bewährt. (Anhaltender, starker Bei
fall.)

Heute kann ich berichten, daß auch in unserer LPG, unserer Kooperation, in unse
ren Dörfern die Zeit nach dem X. Parteitag die bisher erfolgreichste war. Die Pläne 
sind in allen Positionen erfüllt und überboten. Das, was wir im Parteitagsjahr mit unse
ren 900 Kühen mehr als vor drei Jahren produzieren, reicht aus, um annähernd 3 000 
Bürger unseres Landes ganzjährig mit Butter zu versorgen. Die eindeutige, langfristige 
Orientierung auf die Entwicklung und Festigung jeder LPG bei weiterer Vertiefung 
der Kooperation hat sich auch bei uns bewährt.

Wir sind mit unseren Partnern in der LPG Pflanzenproduktion erfreut darüber, daß 
durch gemeinsame Anstrengungen bei der Intensivierung der Futterwirtschaft jetzt, so 
wie es die Partei fordert, der Futterbedarf aus eigenem Aufkommen gesichert wird. Als 
erste im Bezirk ernteten zum Beispiel unsere Genossenschaftsbauern in der Pflanzen
produktion im vergangenen Jahr auf der gesamten Anbaufläche mehr als 500 Deziton
nen Mais je Hektar.

Dennoch bleibt auch bei uns noch viel zu tun, um bei der Futterqualität und in der 
Futterökonomie die Ergebnisse der Besten zu erreichen.

Ich kann anhand der Entwicklung unserer LPG hier sagen: Ohne die gute Agrarpo
litik unserer Partei, ohne das enge Miteinander in unserer Kooperation und vielleicht 
auch ohne unser Mitwirken als FDJler auf dem Lande wäre das Erreichte nicht denk
bar. (Beifall.)

Darum freue ich mich, daß die FDJ-Initiative „Tierproduktion“ weitergeführt wird, 
die wir nun noch mehr auf die Leistungssteigerung und die Fesügung unserer LPG 
richten.

Wir sind jetzt, unterstützt durch alle gesellschaftlichen Kräfte, dabei, unser Dorf 
zum Dorf der Jugend zu entwickeln. Es ist unsere feste Überzeugung: Mit unserer Ar
beit helfen wir am besten, den Sozialismus weiter zu stärken. Wir tun es in der Gewiß
heit, daß dies zugleich dem Frieden dient.

Lieber Genosse Michail Gorbatschow! Ich kann Ihnen sagen, auch in unserem klei-
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